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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth IV : SV Hurlach III 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Jahnke bleibt gegen die SpVgg Wildenroth IV ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SV Hurlach III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SpVgg Wildenroth IV durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Weber / Lobensteiner
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jahnke / Hörsch. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Itzin / Schmidt und Gayer / Jahnke, ehe
sich die Gastspieler mit 12:10, 3:11, 11:3, 7:11, 8:11 durchsetzten. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Robert Weber beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Mark Hörsch von Beginn an. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Helmut Itzin
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lothar Jahnke. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Martin Schmidt das Spiel gegen Simon Jahnke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ralf Peter
Lobensteiner hatte danach seinen Gegner Günter Gayer beim deutlichen 11:6, 11:6, 11:9 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SpVgg Wildenroth IV und des SV Hurlach III. Ein Satz reichte nicht, weshalb Robert Weber die
Begegnung gegen Lothar Jahnke, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3
verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte Helmut Itzin im Spiel gegen Mark Hörsch, das 0:3 verloren
ging. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Das folgende Einzel zwischen Martin Schmidt und Günter Gayer endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Ralf Peter Lobensteiner sein 3:2 gegen
Simon Jahnke unter Dach und Fach hatte. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Martin
Schmidt gegen Lothar Jahnke. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SpVgg Wildenroth IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die FT Jahn Landsberg IV am 09.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Hurlach III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Moorenweis IV
am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth IV

Doppel: Weber / Lobensteiner 0:1, Itzin / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Weber 1:1, H. Itzin 0:2, M. Schmidt 0:3, R. Lobensteiner 2:0 

 SV Hurlach III
Doppel: Jahnke / Hörsch 1:0, Gayer / Jahnke 1:0 
Einzel: L. Jahnke 3:0, M. Hörsch 1:1, G. Gayer 1:1, S. Jahnke 1:1


